
STADT VELBURG
TV-Leichtathletik:Heute ab 20Uhr
Training Erwachsene,Oldies, Jugend.
TV-Rennrad:Heute, 18 Uhr,Training ab
Schulparkplatz.
TV-Karate:Heute Training in der Schul-
turnhalle für Kinder ab 18Uhr, ab 19Uhr
Erwachsene in der Schulturnhalle.
Mantlach: Freitag ab 19UhrGesell-
schaftsabend imFeuerwehrhaus.
Feuerwehr Mantlach:Sonntag, 8.30
Uhr,Treff beimFeuerwehrhaus in Uni-
formoder blauenVereins-T-Shirt für
Gründungsfest der Feuerwehr Parsberg.
13.30Uhr Treff bei Nummer 19.
Stadtrat:Heute, 19Uhr, öffentliche Sit-
zung imRathaus.
Pfarrverband:Heute, 14Uhr,Kaffee-
trinken undVortrag für Senioren aus
drei Pfarreien imGasthof „Zur Post“.
Kultur- und Heimatverein Velburg:
Heute, 17Uhr,Abfahrt der angemelde-
ten Teilnehmer zur Besichtigung Trup-
penübungsplatz ab St.Anna-Platz. 5
EuroKostenbeitrag,Ausweis ist not-
wendig, keineNachmeldungmöglich.
Kirche Velburg:Heute, 13.30Uhr,Mes-
se imHausMariacron, 19Uhr Rosen-
kranz, 19.30UhrMesse, 20Uhr stille
Anbetung imHausBetanien der
Schwestern.Hollerstetten:Heute, 19
Uhr,Messe.Prönsdorf:Heute, 19Uhr,
Rosenkranz, 19.30Uhr,Messe.
Naturbadesee in Altenveldorf:Heute
von 9 bis 20Uhr geöffnet.
OGVPrönsdorf:Karten für die Landes-
gartenschau inWürzburg können bei
der Vorstandschaft abgeholt werden.

GEMEINDE SEUBERSDORF
Kirche Seubersdorf:Heute, 19Uhr,
Messe.Batzhausen:Heute, 18.30Uhr,
Messe.Wissing:Heute, 19Uhr,Rosen-
kranz.Waldkirchen:Heute, 19Uhr,
Messe in Thann.
Seniorenkreis:Heute, 12Uhr,Abfahrt
nachKelheim.
SVE-Rückengymnastik:Heute, 19Uhr
mit VeronikaNeugebauer Sportheim.
VHS-Zumba:Heute kein Trainingwe-
genHallensperrung.
SVE-Damengymnastik:Heute, 19Uhr,
Treffen imGasthausDiepold Schwarz in
Batzhausen.
FC Bayernfanclub Laabertal 93:Heu-
te Stammtisch in der Pirka´Stub´n.
Gemeindepokalturnier:Heute, 18.30
Uhr,Gemeindepokalturnier Fußballspiel
DJKDaßwang gegenSVESeubersdorf
beimASVBatzhausen.

MARKT HOHENFELS
Kirche Hohenfels:Heute, 19Uhr,Heili-
geMesse.
Wertstoffhof Hohenfels:Heute von
9.30 bis 10.30Uhr geöffnet.

MARKT LUPBURG
Kirche Lupburg:Heute, 17 Uhr,Deka-
natskonferenzmitWanderung und Ein-
kehr in Rechberg.
Förderverein Alt Lupburg:Heute, 19
Uhr,Monatstreffen auf der Burg.

DEUSMAUER. Am Samstag, den 30. Ju-
ni war es soweit: Die Verantwortlichen
des Dorfladens Deusmauer um Traudl
Frisch, Birgit Lutter,MonikaMeier und
EduardMeier konnten zusammenmit
vielen Gästen, darunter die örtlichen
Stadträte, nahezu allen Bürger aus De-
usmauer und auch aus der weiteren
Umgebung, die Gründung ihres Dorf-
ladens feiern.

Fast pünktlich, nachdemoffiziellen
Ladenschluss um 14 Uhr, durften die
vielen freiwilligenHelfer schondie ers-
ten Gäste bei Kaffee und Kuchen be-
grüßen. Dies ließen sich auch Landrat
Willibald Gailler und die weitere poli-
tische Prominenz, wie dasMitglied des

Bundestags, Alois Karl, Velburgs erster
Bürgermeister und sein Vertreter Kle-
mens Meyer, nicht entgehen. Natür-
lichwar dies nicht der Hauptgrund für
ihren Besuch, denn in erster Linie ging

es ihnen darum, dass sie demhervorra-
gend funktionierenden Erfolgsmodell
Dorfladen Deusmauer die Aufwartung
machendurften.

Wer von den Gästen nicht unbe-
dingt der Freund von Kaffee und Ku-
chen war, der konnte ab 17 Uhr Ge-
grilltes und gute Biere genießen. Die-
ses Angebot wurde entsprechend gut
inAnspruchgenommen.

Ein Höhepunkt war zweifelsfrei
auch die Übergabe der rund 20000 ge-
sammelten Kunststoffschraubver-
schlüsse von Birgit Lutter, sie ist eine
der Verantwortlichen des Dorfladens,
an Sabina Gärtner-Nitsche vom Verein
Deckel drauf Wie Birgit Lutter hierzu
sagte, habe sich Deckel drauf zum Ziel
gesetzt, mit der Sammlung von Kunst-
stoffschraubverschlüssen die Kinder-
lähmungzubekämpfen.

So können durch den Erlös der in
Deusmauer gesammelten Verschlüs-

sen 40Kinder gegen Polio geimpftwer-
den. Die Imfpungen werden durch
Prominente gesponsert, und so ver-
dreifacht, so dass durch die Aktion in
Deusmauer letztendlich 120 Impfun-
genmöglich sind. UmdemVereinwei-
ter zu helfen, werden im Dorfladen in
Deusmauer diese Schraubverschlüsse
weiterhin gesammelt.

Zum Dorfladen: Das Geschäft ist
montags und donnerstags von 6.30 bis
13 Uhr geöffnet. An den Tagen Diens-
tag,Mittwochund Freitag kann der La-
den in der Zeit zwischen 6.30 und 18
Uhr besucht werden. Am Samstag ist
der Dorfladen von 6.30 bis 12 Uhr ge-
öffnet.

Besonderen Wert legen die Verant-
wortlichen darauf, dass viele der ange-
botenen Produkten von regionalen
Anbietern kommen. Neben dem Ta-
gescafé wird auch einen vielfältiger
Mittagstisch angeboten. (naf)

Dorfladen feiert und tut Gutes
JUBILÄUM Schraubdeckel
machen esmöglich, dass
Kinder geimpft werden.

Birgit Lutter übergibt die Schraub-
verschlüsse an Sabina Gärtner-Nit-
sche. FOTO: FRIEDL

Herausragender Erfolg für Teamder Edith-Stein-Realschule
PARSBERG. Im Finale des Gründungsspiels „Ideen machen Schule“, belegte die Edith-Stein-Realschule Parsberg von 102 Teams einen hervorragenden dritten Platz.
Im Gründungsspiel der Hans Lindner Stiftung schlüpften sie in die Rolle eines Unternehmers. 16Wochen lang wurden die Konzepte ausgearbeitet, Businesspläne
und Finanzpläne erstellt, Produkte entwickelt undGesprächemit Steuerberatern, Banken sowie Versicherungen geführt. Mit demTeamnamen „BML“ führten Lena
Laßleben,Marie BruckbauerundBenediktMeier eine tolleGeschäftsidee vor, nämlich eineTraditions-Gaststätte imHerzenNeumarkts. Einen guten siebten Platz be-
legte auch die 9. Klasse der Wirtschaftsschule Neumarkt. Katharina Zidar, MiriamWuttke, Anita Klausing, Theresa Amann und Tim Herrmann gründeten unter
demTeamnamen „Rent a box“ einUnternehmen, das qualitativhochwertiges Essen servierbereit in Schulen liefert. FOTO: HANS-LINDNER-STIFTUNG

LUPBURG/SEE. In denVormittags-
stundendes 20. Junimachte eine Spa-
ziergängerin in einemWaldstück in
denStaatsforsten eine sehrunschöne
Entdeckung.DreisteUmweltfrevler
warenderMeinung, ihrenBauschutt
inklusiveGartenabfälle undeiner
Couch einfach imWald entsorgen zu
können.Werdie abgebildeteCouch
kennt oder anderweitig sachdienliche
Hinweise gebenkann, dermöchte sich
mit der Polizei Parsbergunter Telefon
(09492) 94110 inVerbindung setzen.

POLIZEI

Werkennt
dieses Sofa?

Diese Couch stand imWald.
FOTO: POLIZEI PARSBERG

SEUBERSDORF/PARSBERG. Eine
Stippvisite machten Kirchdorfs Alt-
bürgermeister und Gründungsbürger-
meister der Partnerschaft mit Seubers-
dorf, Ferdinand Kaineder und Pater Pi-
us vom Stift Schlierbach beim Partner-
schaftsverein Seubersdorf-Kirchdorf
und erlebten so einige Überraschun-
gen. Auch über die anstehende 25-Jahr-
feier wurde gesprochen sowie den
Weiterbestandder Partnerschaft.

Auf Einladung von Parsbergs Bür-
germeister Josef Bauer konnten sich
beide sowie eine Abordnung des Seu-
bersdorfer Partnervereins in Parsberg
nach dem Motto „Seubersdorf kennen
wir in- und auswendig“ umsehen.
Staunen löste es beim Kirchdorfer Alt-
bürgermeister aus, wie sich eine Klein-
stadt, etwa in der Größe Kirchdorfs an
der Krems, aus dem Abseits zu einer
aufstrebenden Kommune entwickelt

hat. „Wir haben zwar auch viele höhe-
re Schulen, aber zu einem Campus ha-
benwir es noch nicht gebracht“, stellte
Kaineder ohneNeidheraus.

Noch mehr Interessantes erfuhr die
illustre Gesellschaft, als sie dritten Bür-
germeister Hans-Jürgen Hopf auf die
Burg geführt hatte. Erst hier, am Burg-
fried, konnte man überblicken, worü-
ber vorher der Bürgermeister im Rat-
haus berichtete. Nämlich eine Stadt,
die sich in einem wirtschaftlichen
Wachstum befindet. Die Zeit verflog
dabei wie im Flug, das Interesse der Be-
sucher war ungebremst, so dass keine

Zeit mehr verblieb, im Museum Pars-
bergs Vergangenheit zu erleben. „Ich
verspreche Euch“, sagte Hopf, „wenn
Ihr zu Eurer 25-Jahr-Feier kommt,
dann führe ich euch insMuseum“.

Die 25-Jahr-Feier war dann Thema
nach einem weiteren Ausflug nach
Kelheim und einer Schifffahrt zum
Donaudurchbruch zum Kloster Wel-
tenburg, was verständlicherweise bei
Pater Pius großenAnklang fand.

Für die 25-Jahr-Feier, die gleichzei-
tig ein Ankerpunkt für das Weiterbe-
stehen der Partnerschaft sein soll, dem
wurde allgemein zugestimmt, gab Ver-

einsvorsitzender Günter Treiber einen
groben Überblick über das Programm.
Am 29. Septemberwirdwährend einer
Feierstunde im Sportheim auf 25 Jahre
Partnerschaft zurückgeblickt. Dabei
gibt es Ehrungen. Die beiden aktuellen
Bürgermeister Wolfgang Veitz und
EduardMeier werden Grußworte spre-
chen und die beiden Gründungs-Bür-
germeister Ferdi-nand Kaineder und
Johann Stauner aus der Anfangszeit er-
zählen. Am Sonntag wird Pfarrer Peter
Gräff einen feierlichen Gedenkgottes-
dienst mit Andenken an die Verstobe-
nen zelebrieren.

Partner besuchen Parsberg
VORBEREITUNGDie Zu-
kunft der Partnerschaft
mit Seubersdorf wurde
mit Kirchdorfern be-
sprochen.

VON GÜNTER TREIBER

DIE PARTNERSCHAFT

Beschluss:DerGemeinderat Seu-
bersdorf hat am 17.Dezember 1992
beschlossen, eine Partnerschaft
mit der Stadt Kirchdorf in Oberös-
terreich einzugehen.

Besiegelung:WenigeWochen spä-
ter, am4.Februar 1993,wurdemit
51 Bürgerinnen undBürgern aus
der gesamtenGroßgemeinde im
GasthausGötz in Seubersdorf der
Partnerschaftsausschuss aus der
Taufe gehoben.Eine interessante Führung durch Parsberg und auf die Burg erlebten Ferdi-

nand Kaineder und Pater Pius. FOTO: TREIBER
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